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Förderung

Gotthardt: "Es freut mich, dass wir
hier in der Region so viel Engagement
und Pioniergeist haben, um Stadt und
Landkreis Regensburg zukunftsfest zu
machen."
25. Juli 2024

REGENSBURG   Das  Bayerische  Wirtschaftsministerium  fördert  drei  innovative
Projekte in der Region Regensburg. Diese sollen die Wettbewerbsfähigkeit und die
regionale  Identität  stärken  und  dabei  helfen,  den  Klimawandel  zu  bewältigen.
Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt überreichte dazu den entsprechenden
Förderbescheid  sowie  eine  Urkunde:  "Unsere  Förderrichtl inie  des
Regionalmanagements  zielt  darauf  ab,  gleichwertige  Lebensverhältnisse  im
gesamten Freistaat zu schaffen und zu erhalten.  Die neuen Projekte tragen dazu
bei, Fachkräfte zu gewinnen, innovative Mobilitätslösungen zu testen und regionale
Produkte besser zu kennzeichnen und zu vermarkten. Es freut mich, dass wir hier in
der  Region so viel  Engagement und Pioniergeist  haben,  um Stadt  und Landkreis
Regensburg zukunftsfest zu machen."
 
Gefördert werden:
 
Projekt  1:  Steigerung  der  Arbeitsmarktpotentiale  von  „Stiller  Reserve“  und
Geflüchteten
Dieses  Projekt  fokussiert  sich  auf  die  Erhöhung  der  Arbeitsmarktchancen  durch
gezielte  Informationsveranstaltungen,  Netzwerkarbeit  und  die  Erprobung  neuer
Anspracheformate. Zudem wird eine Webplattform entwickelt,  um Arbeitgeber zu
unterstützen, die flexible und inklusive Arbeitsbedingungen bieten.
 
Projekt 2: Betriebliches Mobilitätsmanagement
In  diesem  Projekt  werden  bestehende  Strukturen  in  der  Region  Regensburg
analysiert und Maßnahmen zur Förderung alternativer Mobilitätsformen identifiziert.
Dazu gehören die Nutzung des ÖPNV, Fahrradmobilität,  Fuhrparkmanagement,  E-
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Mobilität, Parkplatzbewirtschaftung und Fahrgemeinschaften.
 
Projekt  3:  Entwicklung  eines  Konzepts  für  die  Kennzeichnung  hochwertiger
Lebensmittel aus der Region Regensburg
Hierbei  werden  Verbraucherbefragungen  zur  Bekanntheit  und  Kennzeichnung
regionaler  Produkte durchgeführt.  Darauf aufbauend werden Konzepte entwickelt
und vorgestellt, um die Qualität und Herkunft der Lebensmittel hervorzuheben und
klar zu kommunizieren.
 
Das  Regionalmanagement  Regensburg  umfasst  den  Landkreis  und  die  Stadt
Regensburg. Der Förderbetrag liegt bei 300.000 Euro bei einem Fördersatz von 70
Prozent.  Die  Förderdauer  der  Förderrichtlinie  Landesentwicklung  –
Regionalmanagement umfasst drei Jahre. Die Initiative, die erstmals 2015 unterstützt
wurde, geht nun in ihre vierte Förderperiode.
 
Ansprechpartnerin:
Franziska Meinl
Stellv. Pressesprecherin
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(v.l.) Dr. Magdalena Meyerweissflog (Regionalmanagerin vom Landkreis Regensburg), Landrätin Tanja
Schweiger, Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt, Regierungspräsident Walter Jonas und
Amtsleiter Toni Lautenschläger vom Amt für Wirtschaft und Wissenschaft der Stadt Regensburg. Foto:
Regierung der Oberpfalz/Stühlinger-Weinhändler


